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      Editionsgrundsätze für die lateinischen Calvintexte

      
1.Text

      1. Der Text wird nach der editio princeps
 geboten ; ausgenommen sind Institutio und
Kommentare. Varianten der späteren Ausgaben, das heißt, der von Calvin selber revidierten Ausgaben,
werden in den textkritischen Apparat eingetragen. Textgrundlage der Kommenmentare ist die letzte
Ausgabe, die zu Calvins Lebzeit gedruckt wurde, oder die letzte von Calvin selbst nachweislich
durchgesehene Ausgabe. In Ausnahmefällen schlägt der Bearbeiter eine Arbeitsmethode vor ; die
Editionskommission beschließt endgültig.

      2. Offensichtliche Druckfehler werden stillschweigend korrigiert.

      3. Unumgängliche Korrekturen sind in der Regel in den Text-aufzunehmen, gekennzeichnet mit
spitzen Klammern (). Sie sind im textkritischen Apparat zu belegen. Ausgenommen sind solche der
Rechtschreibung und Interpunktion (2.3).

      4. Die Schreibweise der zugrundegelegten Ausgabe (1.1) wird beibehalten, mit orthographischen
Eigenheiten, Trennung und Zusammenschreibung.

      5. In den folgenden Fällen wird jedoch eine Normalisierung vorgenommen :

      
        
          a.
 u und v nach Lautwert ;

        

        
          b.
j wird mit i wiedergegeben ;

        

        
          c.
 e-caudata wird mit ae bzw. oe wiedergegeben ;

        

        
          d.
 in der Kasusendung wird e in ae geändert, wo die übliche Orthographie
dies fordert ;

        

        
          e.
 aile Kürzungen, mit Ausnahme der Anrede, Titel und biblische Bücher
werden aufgelöst ;

        

        
          f.
 Groß- und Kleinschreibung werden normalisiert, wobei Namen und
Satzanfänge, Gottesnamen, Würdenamen, Landes-, Orts- und Völkernamen groß, die diesbezüglichen
Adjektive klein geschrieben werden. Wenn in der zugrundegelegten Ausgabe bestimmte Begriffe (Verbum
Dei, Lex, Evangelium, Ecclesia) groß geschrieben werden, so folgt die Edition durchgehend dieser
Praxis.

        

      

      6. Die Interpunktion wird nach heutigen Maßstäben vorgenommen. Diejenige der zugrundegelegten
Ausgabe kann als hilfreiche Orientierung dienen. Mit der Interpunktion soll sparsam umgegangen
werden.

      
7. Die Marginalien der authentischen
Drucke werden in den Sachapparat aufgenommen und mit mg
 bezeichnet.

      8. Die Zitate werden kursiv gedruckt. In den Kommentaren werden Zitate in halbe Anführungszeichen
gesetzt (›...‹).

      9. Im Text angegebene Bibelstellen werden gemäß der heutigen Praxis mit Kapitel und Vers
angegeben. Gegebenenfalls erfolgt der Nachweis in eckigen Klammern, z.B. Psalm [3,9] oder Psalm 3
[9]. Bei Bibelzitaten wird im allgemeinen der Kapitel – und Verseinteilung der Vulgata gefolgt. Die
Psalmen werden nach protestantischer Weise nach dem hebräischen Text gezählt. Der mittlere Buchstabe
bei Calvins Angaben wird immer weggelassen (z.B. statt Ps.69.b.10 : Ps 69,10).

      10. Absätze werden sinngemäß eingefügt, wobei im allgemeinen der Absatz nicht mehr als 20 Zeilen
umfaßt. In den Kommentaren bestimmt der biblische Text die Absätze. Der biblische Text wird in
Kursiv gesetzt, ebenso die am Beginn der Abschnitte wiederholten Textteile.

      11. Am Rande werden die Spaltenzahlen der CO bzw. auch der OS angemerkt. Der Beginn der neuen
Spalte kennzeichnet ein Strich im Text (|).

      12. Jeder Text hat eine Zeilenzählung (5,10,15, usw.). Die Zeilen werden bis 100 oder auf jeder
Seite für sich gezählt. Wenn CO-Ziffern und Zeilenzähler kollidieren, entfällt der letztere.

      13. Für den Fall, daß der Herausgeber den Satz selbst erstellt oder herstellen läßt : Der
Satzspiegel wird auf 18 X 11,5 cm (max., inclusive Kolumnentitel und Zeilenzähler) festgelegt. Es
ist eine gut lesbare Type (Times, Bembo, Garamond, Walbaum o.ä.) zu verwenden. Das Buchformat ist
22,5 X 15,5 cm.

      

      2. Textkritischer Apparat

      

      1. Die Varianten werden im Text durch Kleinbuchstaben (Exponenten) angezeigt. Dabei wird jeweils
das Alphabet von a bis z durchgezählt. Bei den Kommentaren wird jedoch am Anfang eines neuen
Kapitels mit a wiederbegonnen. Posthume Nachdrucke oder Ubersetzungen werden in der Regel nicht
berücksichtigt.

      
2. Die verschiedenen Ausgaben werden
durch Buchstaben A, B, C usw. bezeichnet. Besteht die Variante nur aus einem Wort, so folgt der
Exponent (z.B. docete
). Umfaßt die Variante mehr als ein Wort, so wird sie durch
zwei Exponenten eingeschlossen (z.B.d
ille autem dixite
). Der
Apparat wird nach folgendem Muster gestaltet : a-b A om c-d AB om     e-f AB
 pro
mente posuit     g AB om     h-i ABC add.
 Wenn eine Abteilung eine andere Regel
zugrunde legen will, bringt sie ihren Vorschlag vor die Editionskommission.

      3. Orthographische Varianten und offensichtliche Druckfehler werden nicht eigens nachgewiesen.
Die Entscheidung in zweifelhaften Fällen bleibt dem Herausgeber überlassen.

      4. Abweichende Marginalien werden nach folgendem Muster auf genommen : Ps. 21 mg
B.


      

      3. Sachapparat

      

      1. Nachweise und sprachliche und sachliche Erläuterungen werden im Text durch klein gedruckte
arabische Hochzahlen bezeichnet. Sie werden von 1 bis 100 durchgezählt. In den Kommentaren beginnt
die Zählung bei jedem Kapitel neu.

      2. Zitate werden soweit wie möglich nachgewiesen ; Zitatanklänge nur, wenn sie wichtig sind.

      3. Im Text erwähnte Personen, Sachen, Begriffe und Ereignisse sind knapp zu erläutern. Besondere
Beachtung verdienen Parallelaussagen Calvins und – wenn sie auffindbar sind – die Quellen, die er
verwendet. Auf einschlägige Literatur soll hingewiesen werden. Für Calvins Zeitgenossen genügt ein
kurzer Hinweis auf die Literatur.

      

      4. Einleitung

      

      1. Die Einleitung behandelt die Entstehungsgeschichte der Schrift und in jedem Fall den
historischen, gegebenenfalls auch den theologischen Kontext.

      2. Weiterhin enthält sie die bibliographischen Angaben über die editio princeps
 und
über die Ausgaben und Übersetzungen bis zur Amsterdamer 
 Ausgabe nach folgendem beigefügten Muster (siehe Beilage 1).
Die Ausgaben werden nach chronologischer Reihenfolge aufgeführt und mit Buchstaben bezeichnet
(2.2).

      3. Auch die Wirkungsgeschichte der Schrift kann kurz erörtert werden ; auf keinen Fall wird eine
Monographie geboten.

      4. Septuaginta und Vulgata. In der Einleitung soll der Herausgeber, wenn möglich, den Namen der
Edition, auf die er sich bezieht, nennen (z.B. Aldine 1518 flir die LXX, Stephanus 1532 fur die
Vulgata).

      

      5. Register

      

      1. Es werden Register von Bibelstellen, von Personen und von Sachen angefertigt.

      2. Moderne Autoren werden in dem Personenregister nicht aufgeführt.

      3. Entsprechend dem literarischen Genus der betreffenden Schrift können auch Register von
Ortsnamen und modernen Autoren beigegeben werden.

      

      6. Technisches

      

      1. Einleitung und Apparate werden in deutscher oder französischer oder englischer Sprache
abgefaßt.

      2. Zitiert wird in den Anmerkungen zur Einleitung und im Sachapparat mit Kurztiteln nach
folgendem Muster :

      Saxer, Aberglaube,
 79-83.

      Torrance. Vicarious humanity,
 in : Calvinus Ecclesiae Doctor,

71-72. Lane, Calvin’s Sources,
 ARG 67, 258.

      TRE 7,579.

      In den Kommentaren wird im Sachapparat die kursive, für Zitate die gerade Schrift verwandt (vgl.
1.8 und 1.10) Bei fehlender Paginierung werden die Signaturen angeführt : A2r, v, B4v-5r. Bei
zwei Spalten pro Seite werden Buchstaben hinzugfügt : 29a-30b. Bei Büchern mit Blattzählung
wird angegeben : 40v, 45r.

      3. Die folgenden vier Abkürzungsverzeichnisse werden benutzt :

      
1. Calvinschriften (siehe Beilage
2).

      2. Bibelbücher (siehe Beilage 3).

      3. Zeitschriften und Serien werden nach dem Abkürzungsverzeichnis der TRE zitiert (Walter de
Gruyter, Berlin-New York 1976).

      4. Quellen und Quellensammlungen, Nachschlagewerke, Calvinliteratur (siehe Beilage 4).

      4. Die Opera omnia Ioannis Calvini sind in sieben Abteilungen gegliedert :

      I. Institutio Christianae Religionis

      II. Opera exegetica

      III. Scripta ecclesiastica

      IV. Scripta didactica et polemica

      V. Sermones

      VI. Epistolae

       VII. Varia

    

  

  


		

    
		

  
    
      Principles for Editing the Latin Texts of Calvin

      

      1. Text

      

      1. The text is to be that of the editio princeps ;
 exceptions are the
Institutio
 and the Commentaries.
 Variants in later editions (i.e. those
revised by Calvin himself) are recorded in the textual apparatus. The basic text of the Commentaries
is that of the final edition published in Calvin’s life-time or known to have been revised by him.
In exceptional cases, the editor may propose another schema. The final decision will rest with the
Committee.

      2. Obvious printer’s errors are emended tacitly.

      3. Necessary corrections are as a rule incorporated in the text and indicated by pointed
bracklets < >. They are to be registered in the textual apparatus. Corrections of orthography
and interpunctation are excepted (2.3).

      4. The style of the definitive edition (1.1) is to be followed in regard to orthography,
separation and joining of words.

      5. But the following forms are normalised :

      
        
          (a)
 u and v phonetically ;

        

        
          (b)
 j is written as i ;

        

        
          (c)
 e caudata is resolved as ae or oe ;

        

        
          (d)
 e used as a case ending is resolved as ae where this is the normal
spelling ;

        

        
          (e)
 all contractions, except for titles, forms of address and biblical books
are given in full.

        

        
          (f)
 the use of capital and small lettering is standardised, whereby names
and sentences should begin with capitals as also names of God, countries, places and nations, as
well as as names denoting rank or signity. The associated adjectives begin with small letters. The
practice of the definitive edition is to be followed throughout as regards the capitalisation of
specific concepts (e.g. Verbum Dei, Lex, Evangelium, Ecclesia).

        

      

      6. Punctuation is normalised according to modem standards. The punctuation of the definitive
edition may serve as a useful guide. But punctuation should be used sparingly.

      7. Marginalia from authentic editions are included in the subject apparatus and indicated by
mg.


      8. Quotations are printed in italics. In the commentaries quotations are placed in half quotation
marks (›...‹).

      
9. In general, biblical references
contained in the text are provided in accordance with the modem practice of chapter and verse. If
need be, the evidence results within square brackets, e.g. Psalm 3 [9] or Psalm [3.9]. Biblical
citations will generally follow the chapter and verse divisions of the Vulgate. The psalms are
numbered according to the Hebrew text, which is the Protestant usage. The middle letter in Calvin’s
references should always be omitted (e.g. Ps. 69.b.10 becomes Ps.69.10).

      10. Paragraphs, which should generally not exceed twenty lines, are inserted in accordance with
the sense. In the commentaries, this division is determined by the biblical text. The biblical text
is set in italics, as are parts of the text repeated at the beginning of each section.

      11. Column numbers from CO as also from OS are noted in the margin. The start of a new column is
indicated by a stroke ().

      12. Each work shall have its own line numbering (5,10,15 etc.). The lines shall be numbered
throughout up to the limit of 100 or numbered on each page separately. If there is a clash between
CO figures and line-count, then the latter is dropped.

      13. Should an editor do the typesetting himself, or have it done, the following is to be
observed : the type area is fixed at 18 X 11,5 cm (maximum, including column titles and line
numbers). A clearly readable type should be used, e.g. Times, Bembo, Garamond, Walbaum. The format
for a book is 22,5 X 15,5 cm.

      

      2. Text-critical Apparatus

      

      1. Variant readings are indicated in the text with small letters (exponent type) running
consecutively from a to z. In the commentaries, however, the order should begin at a with each
chapter. Posthumous reprints ant translations are not normally considered.

      2. Different editions are designated with the capital letters A, B, C etc. If the variant reading
consists of only one word, than the exponent will follow directly (e.g. docetc
).
Where the variant contains more than one word then they are placed between two exponents (e.g.d
ille autem dixite
). The apparatus is set up along the following
lines : a-b A om     c-d AB om     e-f AB
 pro mente posuit     g AB om    
h-i ABC add. 

 If one section
wishes to work on the basis of another rule, they should present their proposais before the
editorial committee.

      3. Orthographical variants and obvious printer’s errors are not separately recorded. In doubtful
cases the decision is left up to the editor.

      4. Variants in marginalia are indicated thus : Ps. 21 mg B.


      

      3. Subject Apparatus

      

      1. References, as well as linguistic and factual explanations, are to be indicated in the text by
small arabic numerals printed as small exponents. These are to be numbered consecutively from 1 to
100. In the Commentaries, numbering starts at each chapter.

      2. Quotations are identified so far as possible. Allusions, however, only if they are
important.

      3. Persons, subjects, concepts and events mentioned in the text are briefly explained. Parallel
statements of Calvin in other works and (if they can be identified) his sources, are particularly
worth noting. The relevant literature is to be indicated. For Calvin’s contemporaries, a short
reference to the secondary literature is sufficient.

      

      4. Introduction

      

      1. This deals with how and why the work came about and the historical and, where relevant,
theological context.

      2. It also contains bibliographical data on the editio princeps
 and on the editions
and translations up to the Amsterdam edition, on the lines of Appendix 1. The editions are presented
in chronological order and indicated by letters (2.2).

      3. The history of the influence of the work can also be briefly discussed. But on no account is a
monograph to be provided.

      4. Septuagint and Vulgate. In the Introduction, the editor will name, if possible, the edition to
which he is referring (e.g. Aldine 1518 for LXX, or Stephanus 1532 for Vulgata).

      

      
5. Indexes

      

      1. Indexes of Biblical references, persons and subjects will be compiled.

      2. Modern authors are not included in the index of persons.

      3. Indexes of place names and authors will also be provided if appropriate to the literary genre
of the writing in question.

      

      6. Technical details

      

      1. The Introduction and Apparatus may be written in German, English or French.

      2. Citations in the notes to the introduction and in the subject apparatus are referred to by
short titles, as in the following examples :

      Saxer, Aberglaube,
 79-83.

      Torrance, Vicarious humanity,
 in : Calvinus Ecclesiae Doctor,

71-72. Lane, Calvin’s Sources,
 ARG 67, 258.

      TRE 7,579.

      In the commentaries the italic letters are employed in the subject apparatus, with exception of
citations. Where there is no pagination, reference is by signatures e.g. A2r, v, B4v-5r. Where there
are two columns per page in a paginated book, letters are used : e.g. 29a-30b. For foliated
books the common practice is followed : e.g. 40r, 45v.

      3. Forms and abbreviations :

      
        
          (1)
 Calvin’s works (see Appendix 2)

        

        
          (2)
 Biblical books (see Appendix 3)

        

        
          (3)
 Periodicals and series are cited as far as possible according to the
abbreviations in TRE (Walter de Gruyter, BerlinNew York 1976).

        

        
          (4)
 Sources and collections of sources, reference books, Calvin literature
(see Appendix 4).

        

      

      4.The Opera Omnia Iohannis Calvini are classified :

      
        
          I.
 Institutio Christianae Religionis

        

        
          II.
 Opera exegetica

        

        
          III.
 Scripta ecclesiastica

        

        
          IV.
 Scripta didactica et polemica

        

        
          
V. Sermones

        

        
          VI. Epistolae

        

        
           VII. Varia 

        

      

    

  

  


		

    
		

  
    
      
Appendix 1 

      Genf, 1550, Jean Girard.

      IOANNIS CALVINI COM-‖MENTARII IN EPISTO-‖LAM AD TITVM.|| [Druckermarke]||GENEVAE,‖PER IOANNEM
GERARDVM.||1550.||

       4°, a-d4
e6
, 22 Bl.

      IA
 129.815. Erichson 11. Chaix, Dufour, Moeckli 15.

      Gilmont 50/5.

      

      Genf, 1549, Jean Girard.

      IOANNIS CAL-‖VINI COMMENTARII‖IN EPISTOLAM AD‖ Hebraeos.||[Druckermarke]||GENEVAE.||PER IOANNEM
GERARDVM‖1549.||

      8°, 1-8 a-n8O4, 116 Bl.

      IA
 129.815. Erichson 9. Gilmont 49/4.

      

      Genf, 1550, Jean Crespin.

      DE SCANDALIS.‖QVIBUS HODIE PLERI-‖QVE ABSTERRENTVR NONNVLLI ETIAM ALIENAN-‖tur à pura Euangelii
do-‖ctrina.||IOANNIS CALVINI LIBELLVS||apprimè vtilis.||AD LAVRENTIVM
NORMANDIVM.||2.CORINTH. II.||Quis scandalizatur, quin ego non vrar ?||GENEVAE,||APVD IOANNEM
CRISPINVM.||M.D.L. ‖

      4°, A-O4
, 56 Bl.

      IA
 129.834. Erichson 10. Chaix, Dufour, Moeckli 15,

      Gilmont 50/9.

      

      [Genf], 1549, [Jean Girard].

      INTERIM‖ADVLTERO-‖GERMANVM :‖Cui adiecta est,||VERA CHRISTIANAE‖PACIFICATIONIS,
ET‖ECCERSIAE REFOR-‖mandae ratio.‖Per Ioan. Caluinum.‖[Druckermarke]‖MARC. VIII.‖ Cauete à fermento
Pharisaeorum, &‖fermento Herodis.||1549.|| (Am Ende :) [Druckermarke]||

      8°, a-n8
, 104 Bl.

      IA
 129.813. Erichson 9[a]. Gilmont 49/7.

      
[Genf], 1550, [Jean Girard].

      APPENDIX LIBELLI AD-‖VERSVS INTERIM A-‖DVLTEROGERMANUM,‖IN QVA REFVTAT IO-‖ANNES CALVINVS
CEN‖SVRAM QVANDAM TY-‖POGRAPHI IGNOTI DE|| PARVVLORVM SANCTI-‖FICATIONE, ET MULIE-‖BRI BAPTISMO.‖
(Am Ende :) APPENDICIS ADVERSVS||INTERIM FINIS, 1550‖|

      8°, a-c8
, 24 Bl.

      IA
 129.825. Erichson 10. Chaix, Dufour, Moeckli 15. Gilmont 50/1.

      

      Straßburg, 1545, Wendelin Rihel.

      INSTITVTIO CHRI=‖STIANAE RELIGIONIS NVNC||uerè demum suo titulo respondens.||Authore Ioanne
Caluino.‖Ioannes Sturmius.||IOANNES CALVINVS HOMO ACVTISSIMO IV-||dicio summaque doctrina &
egregia memoria praeditus est : & scriptor‖est uarius, copiosus, purus : cuius rei
testimoniū est Institutio Christia‖nae religionis, quam primo inchoatam, deinde locupletatam hoc
uero‖ anno absolutam edidit : neque scio an quicquam huius generis extet,‖perfectius ad
docendam religionem : ad corrigendos mores, ‖& tollendos errores : & se optime
institutum existi=‖met, qui, quae in eo uolumine tradun=‖tur, est assecutus.||Additus est Index
locupletissimus.||Habacuc. 1.||Quousque Domine.‖ [Druckermarke]||Argentorati per Vuendelinum
Rihelium.||Mense Martio.||ANNO M.D.XLV.‖ (Am Ende :) Argentorati per Vuendelinum
Rihelium.‖Mense Martio.‖ ANNO M.D.XLV.||

      2°, α-γ6
δ4
 A-Z6
 a-s6
 tv4
, 276 Bl.

      IA
 129.782. Erichson 5. Ritter 409. Gilmont 45/5.

    

  

  


		

    
		

  
    
      
Appendix 2 

      
        
          Acta syn. Trid.

        

         Acta synodi Tridentinae. Cum antidoto. CO
 7,365 – 506. 

        
          Admon. ad Caes.

        

         Admonitio paterna Pauli III. ad Caesarem. Cum scholiis. CO
 7,253-288. 

        
          Apolog. Fallesii

        

         Apologia illustris D. Iacobi a Burgundia, Fallesii Bredanique domini. CO
 10I
, 269-294. 

        
          App. lib. adv. Interim

        

        Appendix libelli adversus Interim, CO
 7, 675-686. 

        
          Art. de praed.

        

         Articuli de praedestinatione. CO
 9,713-714 

        
          Art. fac. Par.

        

         Articuli a facultate Parisiensi determinati. Cum antidoto. CO
 7,1-44. 

        
          Brev. admon. ad Polonos

        

        Brevis admonitio ad fratres Polonos. CO
 9, 629-638. 

        
          Brev. resp. praed.

        

        de Brevis responsio ad diluendas nebulonis cuiusdam calumnias de praedestinatione.
CO
 9,253-266. 

        
          Calumn. nebul.

        

         Calumniae nebulonis cuiusdam de providentia. CO
 9,269-318. 

        
          Cat. eccl. Genev.

        

         Catechismus ecclesiae Genevensis, hoc est formula erudiendi pueros in doctrina Christi.
CO
 6,1-146. 

        
          Cat. Genev. prior

        

         Catechismus, sive christianae religionis institutio, communibus Genevensis ecclesiae
suffragiis recepta. CO
 5,313-362 

        
          Comm. in libr. Sen. de clem.

        

        L. Annei Senecae libri duo de clementia, I. Calvini commentariis illustrati. CO

5,1-162. 

        
          Comp. de coena

        

         Breve et clarum doctrinae de coena Domini compendium. CO
 9,677-688. 

        
          Conc. acad.

        

         Concio academica nomine Nicolai Copi scripta. CO
 10II
,
30-36. 

        
          Conf.. de euchar.

        

         Confessio fidei de eucharistia. CO
 9,711-712. 

        
          Conf. de trinit.

        

         Confessio de trinitate propter calumnias P. Caroli. CO
 9,703-710. 

        
          Consil.

        

         Consilia. CO
 10I
, 153-266. 

        
          Consil. Pauli III.

        

         Consilium admodum paternum Pauli III. Et Eusebii Pamphili explicatio. CO

5,461-508. 

        
          Cons. Tigur.

        

         Consensio mutua in re sacramentaria. CO
 7, 689-748. 

        
          

          

          De
praed.

        

         De aeterna praedestinatione. CO
 8,249-366. 

        
          De scand.

        

         De scandalis, quibus hodie plerique absterrentur. CO
 8,1-84. 

        
          De vit. superstit.

        

         De vitandis superstitionibus. Excusatio ad pseudonicodemos. CO
 6,617 – 644. 

        
          Def. adv. calumn. Pighii

        

        Defensio doctrinae de servitute et liberatione humani arbitrii adversus calumnias
Alberti Pighii. CO
 6,225-404. 

        
          Def. c. err. Serveti

        

        Defensio orthodoxae fidei de sacra trinitate contra
 prodigiosos errores Michaelis Serveti Hispani. CO
 8,453-644. 

        
          Def. de sacr.

        

         Defensio sanae et orthodoxae doctrinae de sacramentis. CO
 9,1-40. 

        
          Def pro Farello adv. Carolum

        

        Pro Farello adversus P. Caroli calumnias. CO
 7,289 340. 

        
          Def. sec. c. Westph.

        

        Secunda defensio contra Ioachimi Westphali calumnias.
 CO
 9,41-120. 

        
          Diluc. explic. Heshusii

        

        Dilucida explicatio doctrinae ad discutiendas Heshusii nebulas. CO
 9,457-524. 

        
          Epinicion

        

         Epinicion Christo cantatum. CO
 5,457-428. 

        
          Epist. ad Polonos

        

         Epistola Io. Calvini qua fidem Admonitionis ab eo nuper editae apud Polonos con ?rmat.
CO
 9,641-650. 

        
          Epist. duae

        

         Epistulae duae de rebus hoc saeculo cognitu apprime
necessariis. CO
 5,233-312. 

        
          Grat. ad Gabr. de Saconay

        

        Gratulatio ad Gabrielem de Saconay. CO
 9,421-456. 

        
          Impietas Gentilis

        

         Impietas Valentini Gentilis detecta. CO
 9, 361-420. 

        
          Inst. (1536)

        

         Christianae religionis institutio. CO
 1,1-252. 

        
          Inst. (1539 etc.)

        

         Institutio (totius) christianae religionis. CO
 1,253-1152. 

        
          Inst.(1559)

        

        
           Institutio christianae religionis. CO 2.

        

        
          Interim

        

        Interim adultero-germanum, cui adiecta est vera christianae
 paci ?cationis ratio. CO
 7, 545-674. 

        
          Leg. acad.

        

         Leges academiae Genevensis. CO
 10I
, 65-90. 

        
          Psychop.

        

         Vivere apud Christum... assertio. CO
 5,165-232. 

        
          Resp. ad Balduini conv.

        

        Responsio ad Balduini convitia. CO
 9, 561-580. 

        
          

          

          Resp. ad fratr.
Polonos

        

        Responsum ad fratres Polonos... ad refutandum
 Stancari errorem. CO
 9,333-342. 

        
          Resp. ad nobil. Polon. et Stanc.

        

        Responsio ad nobiles Polonos et Franciscum Stancarum.
 CO
 9,345-358. 

        
          Resp. ad quaest. Blandratae.

        

        Ad quaestiones Georgii Blandratae responsum. CO
 9,321-332. 

        
          Resp. ad quaest. Iudaei

        

        Ad quaestiones et obiecta Iudaei cuiusdam responsio.
 CO
 9,653-674. 

        
          Resp. ad epist. Sadoleti

        

        Iacobi Sadoleti epistola. Ioannis Calvini responsio.
 CO
 5,365-416. 

        
          Resp. ad versip. mediat.

        

        Responsio ad versipellem quendam mediatorem. CO
 9,525-560. 

        
          Summa doctr. de ministerio

        

        Summa doctrinae de ministerio verbi et sacramentorum.
 CO
 9,773-778. 

        
          Suppl. exhort.

        

         Supplex exhortatio ad Caesarem et principes. CO
 6,453-534. 

        
          Ult. admon. ad Westph.

        

        
          Ultima admonitio ad Ioachimum Westphalum. CO

           9,137-252.

          

        

      

    

  

  


		

    
		

  
    
      
Kommentare 

      
            Comm in Gen.


         CO
 23,1-622. 

            harm. libr. Mosis


         CO
 24,1-25,402. 

            Ios.


         CO
 25,417-570. 

        
          Hom. in 1 Sm.

        

         CO
 29,241-30,734. 

        
          Comm. in Ps.

        

         CO
 31,13-32,442. 

            Is.


         CO
 36,19-37,454. 

        
          Praelect. in Ier. et Thr.

        

         CO
 37,469-39,646. 

            Ez.


         CO
 40,21-516. 

            Dan.


         CO
 40,529-41,304. 

            Hos... Mal.


         CO
 42,197-44,498. 

        
          Comm. in harm. Evang.

        

         CO
 45. 

            Ioh.


         CO
 47,1-458. 

            Act.


         CO
 48,1-574. 

            Rom.


         CO
 49,1-292. 

            1 Cor.


         CO
 49,297-574. 

            2 Cor.


         CO
 50,5-156. 

            Gal... Col.



        CO
 50,157-268 ; 51,137-240 ; 52,1-132. 

            1,2 Thess.


         CO
 52,133-218 ; 397-436. 

            1,2 Tim.


         CO
 52,241-396. 

            Tit.


         CO
 52,397-436. 

            Phm.


         CO
 52,437-450. 

            Hebr.


         CO
 55,1-198. 

            1 Petr., 2 Ioh.,


         CO
 55,201-500. 

            lac., 2 Petr.,



        

            Iudas
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      Vetus Testamentum

      

      Gen Genesis

      Ex Exodus

      Lev Leviticus

      Num Numeri

      Deut Deuteronomium

      Ios Iosua

      Iudic Iudices

      Rth Ruth

      1,2 Sm 1., 2. Samuel

      1,2 Rg 1.,2.Reges

      1,2 Chr 1.,2.Chronici

      Esr Esra

      Neh Nehemia

      Esth Esther

      Job Iob

      Ps Psalmi

      Prov Prouerbia

      Eccl Ecclesiastes

      Cant Canticum Canticorum

      Is Isaias

      Jer Ieremias

      Thr Threni Ieremiae

      Ez Ezechiel

      Dan Daniel

      Hos Hosea

      Joel Ioel

      Am Amos

      Ob Obadia

      Jon Ionas

      Mich Michaeas

      Nah Nahum

      Hab Habacuc

       Zph Zephania

      Hagg Haggaeus

       Zach Zacharias

       Mal Malachias

       Judith Iudith

       Sap Sapientia Salomonis

       Tob Tobias

       Sir Iesus Sirach

       Bar Baruch

       1,2,3,4 1.,2.,3.,4.

       Macc Macchabaei

      

       Novum Testamentum

       Mt Matthaeus

       Mc Marcus

       Lc Lucas

       Joh Iohannes

       Act Acta Apostolorum

       Rom Ad Romanos

       1,2 Cor 1.,2.Ad Corinthios

       Gal Ad Galatas

       Eph Ad Epesios

       Phil Ad Philippenses

       Col Ad Colossenses

       1,2 Thess 1.,2. Ad Thessalonicenses

       1,2 Tim 1.,2. Ad Timotheum

       Tit Ad Titum

       Phm Ad Philemonem

       Hebr Ad Hebraeos

       Jac Iacobi Epistola

       1,2 Petr Petri Epistola 1., 2.

       1,2,3 Joh Iohannis Epist. 1.,2.,3.

       Judas Iudae Epistola

       Apoc Apocalypsis Iohannis 
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        Adam

         J. Adam, Evangelische Kirchengeschichte der Stadt

Strassburg bis zur französischen Revolution,
 Strassburg 1922. 

        
          Am.Korr.

        

         Die Amerbachkorrespondenz.
 Bearb. u. hrsg. von A. Hartmann, Basel, 1942 –. 

        
          ASD

        

         Opera Omnia Desiderii Erasmi Roterodami,
 Amsterdam 1969 –. 

        
          BBibl

        

         Bibliographia Bucerana
 (in : SVRG Nr.169), Gütersloh 1952. 

        
          BCor

        

         Correspondance de Martin Bucer
 (Martini Buceri Opera omnia, ser.3) Leiden, 1979
–. 

        
          BDS

        

         Martin Bucers Deutsche Schriften.
 (Martini Buceri Opera omnia, ser. 1). Hg. von
R. Stupperich, Gütersloh/Paris, 1960-. 

        Beza, Vita


         Ioannis Calvini vita, a Theodoro Beza... accurate
descripta, CO
 21,119-172. 

        
          Bèze Cor

        

         Correspondance de Théodore de Bèze,
 recueillie par H. Aubert, Genève, 1960 –. 

        Bèze, Vie


         Theodore de Besze, L’histoire de la vie et mort de
Maistre Iean Calvin, CO
 21,21-50. 

        Bèze, Vie
2


         [Theodore de Besze], L’histoire de la vie et mort de feu
M. Iean Calvin, CO
 21,51-118. 

        Blaise

         A. Blaise, Dictionnaire Latin-Français des auteurs

chrétiens,
 Turnhout, 1954. 

        
          BOL

        

         Martini Buceri Opera Latina
 (Martini Buceri Opera omnia, ser.2) Paris/Gütersloh,
Leiden, 1955 –. 

        
          CCSG

        

         Corpus Christianorum. Series Graeca,
 Turnhout-Leuven 1977 –. 

        
          CCSL

        

         Corpus Christianorum. Series Latina,
 Turnholti, 1954-. 

        Chaix,Dufour, Moeckli

        P. Chaix, A. Dufour, G. Moeckli, Les livres im

primés à Genève de 1550 à 1600,
 Genève, 19662
. 

        
          CO

        

        Ioannis Calvini Opera quae supersunt omnia.
 Ediderunt G. Baum, E. Cunitz,
E. Reuss (CR,
 vol.29-87), Brunsvigae, Berolini, 1863-1900. 59 vol. 

        

Crespin

         Jean Crespin, Histoire des martyrs
.... Édition nouvelle par D. Benoit,
M. Lelièvre, Toulouse, 1885-1889. 3 t. 

        Denzinger-Schönmetzer

         Enchiridion symbolorum, definitionum et declarationum de rebus fidei et morum. Ed.
H. Denzinger, A. Schönmetzer, Barcinone e.a., 196332
. 

        Doumergue

         E. Doumergue, Jean Calvin. Les hommes et les choses de son temps,
 Lausanne,
Neuilly-sur-Seine, 1899-1927. 7 t. 

        Erichson

        Bibliographia Calviniana. Catalogus chronologicus
operum Calvini. Catalogus systematicus operum quae sunt de Calvino cum indice auctorum
alphabetico
 edidit A. Erichson, Berolini, 1900 (reprint Nieuwkoop, 1960, 1965, 1979). 

        
          Farel

        

         Guillaume Farel 1489-1565. Biographie nouvelle.
 écrite d’après les documents
originaux par un groupe d’historiens, professeurs et pasteurs de Suisse, de France et d’Italie,
Neuchâtel/Paris, 1930. (reprint Genève 1978). 

        Friedberg

         Corpus iuris canonici,... recognovit et adnotatione critica instruxit Ae.Friedberg, Lipsiae,
1879-18812
. 2 vol. 

        Gautier

         J.-A. Gautier, Histoire de Genève des origines à l’année

 1691,
 Genève, 1896-1914. 9 t. 

        Gilmont

         R. Peter(†), J.-F. Gilmont, Bibliotheca Calviniana.

Les œuvres de Jean Calvin publièes au XVIe
 siècle,
 Genève, 1991 –.
3 vol. 

        Guggisberg

         K. Guggisberg, Bernische Kirchengeschichte,
 Bern, 1958. 

        Haag1


         Mm. Haag, La France protestante, ou vies des protestants

 français qui se sont fait un nom dans l’histoire,
 Paris, 1846-1858. 10 t. 

        Haag2


         E. et E. Haag, La france protestante,
 Paris, 1877-18882
. 6
t. 

        Harnack

         A. Harnack, Lehrbuch der Dogmengschichte,
 Tübingen, 1909, 19104
. 3 Bde (reprint Darmstadt, 1964). 

        
          HBBW

        

         H. Bullinger, Briefwechsel
 (H. Bullinger, Werke,
 Abt.2), Zürich,
1973 –. 

        

Herminjard

         A.-L. Herminjard, Correspondance des réformateurs dans les pays de langue
française,
 Genève/Bâle/Lyon/Paris, 1866-1897. 9 t. (reprint Nieuwkoop 1965-1966). 

        
          Hist. eccl.

        

         Histoire eccléstiastique des Églises réformées au royaume
 de France.
 Edition nouvelle... par G. Baum, E. Cunitz, R. Reuss, Paris 1883-1889. 3 t.
(reprint Nieuwkoop, 1974).

        
          Hist. Genève

        

         Histoire de Genève des origines à 1798 publiée par la Société d’histoire et
d’archéologie de Genève,
 Genève, 1951. 

        
          IA

        

         Index Aureliensis. Catalogus librorum sedecimo saeculo
impressorum,
 Aureliae Aquensis, 1962 –. 

        Jedin

         Handbuch der Kirchengeschichte. Hrsg. von H. Jedin, Freiburg/Basel/Wien, 1962-1979. 7 Bde. 

        Lausberg

         H. Lausberg, Handbuch der literarischen Rhetorik.

Eine Grundlegung der Literaturwissenschaft,
 München, 1960. 19732
. 2
Bde. 

        
          LB

        

         Desiderii Erasmi Roterdami Opera Omnia.
 Recognovit J. Clericus. Leiden
1703-1706. 10 vol. (reprint Hildesheim, 1961-1962). 

        Mirbt/Aland

         C. Mirbt, K. Aland, Quellen zur Geschichte des Papsttums und des römischen
Katholizismus,
 Bd. I, Tübingen, 19676
. 

        Müller

         E. F. K. Müller, Die Bekenntnisschriften der reformierten

 Kirche,
 Leipzig 1903. 

        Naef

         H. Naef, Les origines de la Réforme à Genève,
 Genève 1968. 2 t. 

        
          OS

        

         Joannis Calvini Opera Selecta.
 Ed. P. Barth, G. Niesel, D. Scheuner, Monachii,
1926-1952. 5 vol. 

        Otto

         A. Otto, Die Sprichwörter und sprichwörtlichen Redensarten

 der Römer,
 Leipzig, 1890 (reprint Hildesheim, 1962). 

        
          Pol Cor.

        

         Politische Correspondenz der Stadt Strassburg im Zeitalter
 der Reformation,
 Strassburg, 1882-1892, Heidelberg, 1928-1933. 5 Bde. 

        
          Reg. Comp. Past.

        

         Registres de la Compagnie des pasteurs de Genève,
 Genève 1964-. 

        

Ritter

         F. Ritter, Répertoire bibliographique des livres du

XVIe
siècle, qui se trouvent à la Bibliothèque Nationale et Universitaire
de Strasbourg,
 Strasbourg, 1937-1955. 4 t. 

        Roget

         A. Roget, Histoire du peuple de Genève depuis la

Réforme jusqu’à l’Escalade,
 Genève, 1870-1883. 7 t. 

        
          SC

        

         Supplementa Calviniana. Sermons inédits,
 Neukirchen, 1961-. 

        Schiess

         T. Schiess, Briefwechsel der Brüder Ambrosius und

Thomas Blaurer. 1509-1567,
 Freiburg im Br., 1908-1912. 3 Bde. 

        Seeberg

         R. Seeberg, Lehrbuch der Dogmengeschichte,
 Leipzig/Erlangen, 1922-19333
–4
. 4 Bde. (reprint Darmstadt, 1959). 

        
          ThLL

        

         Thesaurus Linguae Latinae
..., Lipsiae, 1900-. 

        Thomas, STh


        
           Thomas von Aquino, Summa Theologica.

        

      

    

  

  


		

    
		

  
    
      ERRATA 

      
        
          	Page 5,
          	 line 12 : for interpunctation
 read
punctuation.


line 14 and passim :
 for definitive edition
 read base
text.

 
line 27 : for signity
 read
dignity.

        

        
          	Page 7,
          	 line 3 : for the evidence results
 read editorial
interventions are given.



lines 26-27 and passim
 : for exponent
 read
superscript.


line 29 : for ant
 read and

        

        
          	Page 9,
          	 last line : for Vulgata
 read
Vulgate.

        

        
          	Page 11,
          	 line 16 : delete the
 before italic.


line 17 : insert the
 before exception.

        

        
          	Page 15,
          	 line 7 : for IA 129.815 read
IA 129.828.

 
line 13 : for 8° read 4°.
 line 27 : for
ECCERSIAE
 read ECCLESIAE.

        

        
          	Page 16,
          	 line 26 : for tv
 read t-v.

        

        
          	Pages 17-19 :
          	 Appendix 2 : Calvin’s works in French are missing from this list ;
they will be listed in subsequent volumes of this edition.
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VORWORT 

      Im Frühjahr 1986 trat Professor T. H. L. Parker (Cambridge) an den Herausgeber mit der Bitte
heran, im Rahmen der neuen Gesamtausgabe der Werke Calvins die Bearbeitung der Kommentare über die
Paulusbriefe an die Galater, Epheser, Philipper, Kolosser zu übernehmen. Die vorliegende Edition
wurde dann im Rahmen eines durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft geförderten Projekts erstellt.
Das Vorhaben wurde zunächst von Professor D. Dr. Karl Hermann Schelkle (Tübingen) und nach dessen
Tod am 9. März 1988 von Professor Dr. Hans Küng, D.D. geleitet und betreut. Neben den genannten drei
Gelehrten, ohne deren tatkräftige Unterstützung dieser Band nicht hätte abgeschlossen werden können,
hat der Herausgeber für ihre Mitwirkung sowie fur wertvolle Hinweise und Anregungen vor allem zu
danken : Professor Dr. Wilhelm Neuser (Münster), Professor Dr. Cornelis Augustijn (Amsterdam),
Professor Dr. Rodolphe Peter † (Straßburg), Professor Dr. Willem van’t Spijker (Apeldoorn),
Professor Dr. Karl Kertelge (Münster), Dr. Irena Backus und Professor Francis Higman (Genf).

      Leitern und Mitarbeitern der Bibliotheken, an denen ich gearbeitet habe, danke ich fur ihr
freundliches Entgegenkommen : Bibliothèque publique et universitaire Genève, Zentralbibliothek
Zürich, Württembergische Landesbibliothek Stuttgart, Bayerische Staatsbibliothek München,
Universitätsbibliothek Tübingen. Den Mitarbeitern der letzteren, die trotz der Mißhelligkeiten eines
jahrelangen Umbaus stets gleichbleibende Hilfsbereitschaft zeigten, gebührt ein ganz besonderes
Dankeswort, namentlich : Bibliotheksdirektor Dr. Joachim-Felix Leonhard, Oberbibliotheksrat
Dr. Christoph Burger, Ingrid Bethge, Ellen Brügger, Monica Theurer, Burkhard Mayer, Volker Plass,
Hans-Helwin Reissenberger, Josef Groß, Horst Schrade.

      Dem Verlagshaus Droz gebührt Dank und Anerkennung fur freundliches Entgegenkommen und angenehme
Zusammenarbeit. Der Satz der vorliegenden Edition wurde von der Firma pagina in Zusammenarbeit mit
dem Zentrum für Datenverarbeitung der Universität Tübingen erstellt. Für hervorragende sachkundige
Beratung und qualitätvolle Durchführung der schwierigen Arbeiten danke ich insbesondere Frau
Hannelore Ott und Professor Dr. Wilhelm Ott sowie den Mitarbeitern Karl-Peter Gietz, Reinhard
Michael und Thomas Ziegler.

      
Die Veröffentlichung dieses
Bandes wurde nicht zuletzt ermöglicht durch die Bereitstellung ansehnlicher finanzieller Beiträge
durch folgende Institutionen :

      
        
          –
 Bischöfliches Ordinariat der Diözese Rottenburg-Stuttgart ;

        

        
          –
 Erzbischöfliche Finanzkammer München ;

        

        
          –
 Bischöfliche Finanzkammer Augsburg – Kirchliche
Stiftungsaufsichtsbehörde ;

        

        
          –
 Oberkirchenrat der Evangelischen Landeskirche in Württemberg ;

        

        
          –
 Mercedes-Benz AG Stuttgart ;

        

        
          –
 Bischöfliches Generalvikariat der Diözese Trier.

        

      

      Für die Bewilligung bzw. Vermittlung danke ich, auch im Namen der Kommission zur Herausgabe der
Werke J. Calvins : S. E. Friedrich Cardinal Wetter, Erzbischof von München und Freising,
Landesbischof Theo Sorg, Bischof Dr. Josef Stimpfle, Generalvikar Prälat Eberhard Mühlbacher,
Domkapitular Prälat Dr. Friedrich Fahr, Oberkirchenrat Dr. Dietrich Bauer, Anton Steinbrecher, Dr.
Volker Scholz, Ordinariatsdirektor Professor Alfons Bechtel.

      
        
          	Tübingen, 29. September 1991
          	 Helmut Feld
        

      

    

  

  


		

    
		

  
    
      EINLEITUNG 

      Die Kommentare zu den vier paulinischen Briefen an die Galater, Epheser, Philipper, Kolosser
bilden ein in sich geschlossenes Werk, das Calvin erstmals 1548 bei Jean Girard in Genf
veröffentlichte. Weitere überarbeitete Auflagen der Kommentargruppe erschienen zu Lebzeiten Calvins
innerhalb der Gesamtausgabe der Kommentare zu den paulinischen Briefen von 1551 (ebenfalls bei
Girard in Genf) und innerhalb der Gesamtausgabe der der Kommentare zu allen apostolischen Briefen
von 1556 (bei Robert Estienne in Genf). Die darauf folgende von Jean Crespin herausgebrachte Ausgabe der Pauluskommentare
Calvins trägt auf dem Titelblatt die Jahreszahl 1557, erschien aber, nach eigener Auskunft des
Herausgebers, tatsächlich erst 1563. Sie ist im ganzen
ein getreuer Abdruck der Ausgabe von 1556, doch hat der Herausgeber einige Korrekturen und Zusätze
eingefügt, die Calvin in seinem Handexemplar vorgenommen hatte. Da Crespin dieses erst während der
Drucklegung erhielt, könnten die Zusätze zu dem bereits gedruckten Teil nur in einem Nachtrag
mitgeteilt werden. Im Galaterbrief-Kommentar
sind es sieben Textänderungen, im Epheserbrief-Kommentar eine.

      Diese in der Ausgabe von 1557/1563 (D) angeführten Varianten wurden in unserer Edition, die im
übrigen auf derjenigen von 1556 (C) als der letzten zweifellos noch von Calvin selbst bearbeiteten
und herausgebrachten basiert, in den Text aufgenommen. Die Varianten der beiden früheren Ausgaben
von 1548 (A) und 1551 (B) sind im textkritischen Apparat nachgewiesen.

      Calvin hat an den vier Kommentaren
etwa eineinhalb Jahre lang gearbeitet, eine im Vergleich zu seinem gewohnten Arbeitstempo recht
lange Zeit. Anfang September 1546 schreibt er an Farel (es ist der Brief, in dem er von der
Wiederauffindung des längere Zeit verschollenen Manuskripts des Kommentars zum Zweiten
Korintherbrief berichtet) : » Nam epistolae ad Galatas vix dimidium caput potui perficere
quamdiu ita fui praepeditus.«  Einen Monat spater, am 2. Oktober, teilt er Farel dann mit : »
Quod me ad scribendum hortaris, utinam plus esset otii aliquando et valetudo robustior ! Nunc tamen
epistolam ad Galatas serio sum aggressus.«  Bereits am 19. Oktober kündigt er Madame de Falais den kurz
bevorstehenden Abschluß des Galaterbrief-Kommentars an : » Ce pendant si Dieu me faict la
grace dachever lepistre aux Galatiens qui doibt estre en brief.. « 

      Den Band mit den vier Kommentaren hat Calvin dem Herzog Christoph von Württemberg gewidmet, der
von 1542 bis 1550 als Statthalter seines Vaters Ulrich in Montbéliard (Mömpelgard) weilte. Er war bei einem Aufenthalt des Predigers Pierre Toussain
(Tossanus) in Genf auf diese Idee gekommen. Toussain wirkte seit 1535 in Montbéliard, wohin er durch
den Herzog Ulrich berufen worden war. Nach Auskunft Calvins in seinem
Widmungsschreiben vom 1. Februar 1548 hatte ihn Tossanus zu der Dedikation ermutigt. Dieser
berichtet am 22. März 1548 an Calvin über die gnädige Aufnahme, die sein Werk bei dem Herzog
gefunden habe : Christoph habe versprochen, die Kommentare zu lesen, und er werde sich zu
gegebener Zeit Calvin gegenüber dankbar erweisen. Zur Lektüre des Werkes war der
Herzog zweifellos imstande, denn er gehörte zu den wenigen Fürsten seines Zeitalters, die Latein gelernt hatten. Von
einem Hulderweis gegenüber Calvin erfahren wir aber nichts, wohl auch deshalb, weil Christoph
größere Sympathien fur die lutherische Glaubensrichtung hegte. Toussain entzweite sich spater mit Guillaume Farel
wegen dessen polemischer Schärfe. Sein freundschaftliches Verhältnis zu Calvin kühlte sich ebenfalls
ab, weil er dessen Verhalten im Servet-Prozeß mißbilligte. Vielleicht hat Calvin deshalb in den
folgenden Auflagen den auf Toussain bezüglichen Passus in seinem Widmungsschreiben weggelassen.

      
        DIE ALTEREN EDITIONEN 

        A. IOANNIS CAL-/VINI COMMEN-/TARII,/in quatuor Pauli Epistolas :/AD GALATAS,/AD
EPHESIOS,/AD PHILIPPENSES,/AD COLOSSENSES./

        [Druckermarke : Zwei Hände, die ein Flammenschwert halten.] Geneuae,/PER IOANNEM
GIRARDVM,/1548.

        4° ; 323 S.

        Satzspiegel : 15 x 9 cm.

        IA : 129.798 (S. 242) ; Erichson : S. 8 ; Parker : S. 155. Exemplare : Zentralbibliothek
Zürich ; Bibliothèque publique et universitaire Genève.
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